
2< Beiblatt Bai ~at~ __ zur Parla!nelltskorres'pond~ 9. Juni 1949. 

351/J 

deI' Abg. Tl e t s 0 h nil;: , f;~ 0 O· J3 i s jak 

an den 13undeskanzler;· 

Wld Genossen 

betreffend Verurteilu.ng des vc:r'antwort lichen 11edck teurs Korupein durch ein 

bri tisches ltili tärgericht" 

- .... e-.-. 

Das Organ de.rKommunist;ischen Partei in Kärnten· "Volkswi11e" vom 

29 o IV:1949 brachte einen 33 e:cicht üher eine Gerichtsverhandlung, in weloher 

zwei österreichische A.:r'oci tel', die bei einer britischen Einheit beschäftigt 

waren,. wegen ur.richtigen i.\.usflillenseines vorgelegten Fragebogens (Ver­

schweieen ihrer Vorstrafen) von einenrbritischen Militärgericht in ViI1ach·. 

zu zwei Monaten Arrest verurteilt wurden. Der verantwortliche RedBkteur 

d,es IIVolkswillensHnamens Kcmpein wurde von einer britischen Dienststelle 

nach Grazzwecks Aufklärung vorgeladen. Dieser Vorladung leistete Kompein 

nicht Folge und wu.rde daher vor einem britischen Militärgericht jA Klage.nfu:l't 
i 

angeklagt und zu drei Monaten Arrest abge\U"teilt. 

Diese Vm~ga.ngsweise widerspI·icht der österreichischen ,Pyss3<:'freiheit 

und den östcrt-eichischen' C.'CiJlOk:..'at ischen '}rundsätzeh~ 

Die gefertigtenJbgeordnetcn richten daher an den Herrn Bundeskanzler 

die nachstehende 

L) Ist· der Herr Bundeskanzler . be:;:-ei t t ciafü:!' zu so:!'"gen, dass sich derartige 

Vorfülle nicht mehr wiederholen? 

2,:: Ist· der Herr Bundeskanzler bOTeit 2U· intervenieren, dass der verant­

wortliche Redakteur Kompein .sorasch wie möglich wieder in Freiheit 

. gesetzt wird? 
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